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See the notice on TED website

279652-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Erschließungsarbeiten – Stadt Obertshausen - Treuhänderische Entwicklungs- 
und Erschließungsträgerschaft (Gewerbegebiet südlich der A3)
OJ S 92/2024 13/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Obertshausen
E-Mail: info@obertshausen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Obertshausen - Treuhänderische Entwicklungs- und Erschließungsträgerschaft 
(Gewerbegebiet südlich der A3)
Beschreibung: Gegenstand des Auftrages ist ein Vertrag über eine Entwicklungsträgerschaft 
für das "Gewerbegebiet südlich der A3" nach einem Treuhandmodell. Die Stadt Obertshausen 
beabsichtigt das rund 12 ha große Gebiet zu einem nachhaltigen Gewerbegebiet zu 
entwickeln. Der ermittelte Auftragswert beträgt ca. 1,5 Mio. € netto. Ziel der Vergabe ist die 
Erbringung bzw. die Koordination sämtlicher mit der Entwicklung und Erschließung 
zusammenhängender Leistungen durch den Erschließungs- und Entwicklungsträger in enger 
Abstimmung mit dem Auftraggeber. Beauftragt werden soll eine umfängliche 
Treuhänderschaft (Planung, Umlegung, Erschließung, Vermarktung und Finanzierung).
Kennung des Verfahrens: 2426c088-07ca-4ba6-89b6-e203b291c330
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111291 Erschließungsarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten, 70110000 Baulanderschließung, 
66161000 Treuhandverwaltung, 70112000 Erschließung von Nichtwohngrundstücken, 
71410000 Stadtplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Obertshausen
Postleitzahl: 63179
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach, Landkreis (DE71C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/279652-2024
mailto:info@obertshausen.de
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vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Betrugsbekämpfung: Zwingende Ausschlussgründe sind in erster Linie bestimmte Straftaten, 
die sich unmittelbar auf die Eignung des Bieters auswirken. Die Straftaten sind in § 123 Abs. 1 
Nr. 1-10 GWB aufgeführt. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit 
seinem Teilnahmeantrag einzureichen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Leistungen "Treuhänderische Entwicklungs- und Erschließungsträgerschaft" für das 
"Gewerbegebiet südlich der A3"
Beschreibung: Die Stadt Obertshausen plant mit der Baulandentwicklung die Entwicklung der 
im Flächennutzungsplan des Regionalverbandes Frankfurt/Rhein-Main ausgewiesene Fläche 
südlich der A3 (ca. 12 ha) für eine noch nicht näher definierte gewerbliche Nutzung. Geplant 
ist, dass keinerlei Anbindung an den "Rembrücker Weg" stattfindet. Einzelhandel oder Logistik 
sind nicht erwünscht. Für ein Rechenzentrum gibt es weder eine Ablehnung noch eine 
Zustimmung; diese gewerbliche Nutzungsart ist als offen zu betrachten. Das Projektgebiet 
erstreckt sich auf die in der Anlage "Darstellung Projektgebiet" bezeichneten Grundstücke. Der 
Auftragnehmer organisiert und koordiniert die Erschließung dieses neuen Gewerbegebietes in 
treuhänderischer Funktion und im Auftrag der Stadt Obertshausen. Der Erschließungsträger 
steuert das Projekt, koordiniert die verschiedenen Akteure und fungiert als Schnittstelle aller 
Beteiligten. Ferner übernimmt der Auftragnehmer die Erschließungsträgerschaft. Im Einzelnen 
übernimmt der Auftragnehmer folgende Leistungsphasen: 1. Strategie-/Initiierungphase: 
Prozessmanagement, Planungskommunikation, Stadtentwicklungsplanung, Bodenstrategie 2. 
Konzeptphase: Grundlagenermittlung und Rahmenplanung 3. Planungsphase: 
Flächennutzungsplanung, Bebauungsplanung, Rahmenplanfortschreibung, Qualitätskonzept, 
Gestaltungskonzept öffentlicher Raum 4. Realisierungphase: Baufeldfreimachung, 
Grundstücksneuordnung, Bau der Erschließungs- und Freianlagen, Realisierung der 
Bebauung, Grundstücksvermarktung 5. Betriebsphase/Nutzungsphase: Sicherung 
Funktionsfähigkeit der notwendigen Infrastruktur Hinsichtlich der im Einzelnen zu 
erbringenden Leistungen wird ergänzend auf das Kapitel A ("Prozess der 
Baulandentwicklung") der Veröffentlichung des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnen "Initialphase der Baulandentwicklung" verwiesen. Die Vergabe 
von konkreten Planungsaufträgen im vorliegenden Treuhandmodell erfolgt erst nach 
Zuschlagserteilung und in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber.
Interne Kennung: E43279567

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111291 Erschließungsarbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Leistungsbeginn: direkt nach Zuschlagserteilung; eine zügige 
Umsetzung aller beauftragten Leistungen wird vorausgesetzt. Leistungsende: nach Abschluss 
der Bauleistungen + Vermarktung der Grundstücke (= bis zum Jahr 2033 geplant). Durch 
etwaige Verschiebungen einzelner Leistungsabschnitte oder einen längeren Bedarf des 
Auftraggebers kann sich allerdings die Vertragslaufzeit verlängern.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach, Landkreis (DE71C)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 120 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: 1. Vorlage eines Nachweises der Zulassung/ Erlaubnis zur Berufsausübung 
durch Eintragung in ein Berufs- und Handelsregister bzw. Eintragung in ein 
Mitgliederverzeichnis der zuständigen Berufskammer gemäß Vorgabe des EU-Staates, in dem 
der Bewerber tätig ist, oder auf andere Weise. Auch Nachweise über Haftpflichtversicherung 
und Kammermitgliedschaften sind einzureichen (gesondert vorzulegen).
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung zu 1.: Nachweis einer 
Haftpflichtversicherung: Die jährlichen Deckungssummen für diese Versicherungen müssen 
mindestens 3.000.000,- € je Schadensfall für Personenschäden sowie mindestens 3.000.000,- 
€ für Sach- und Vermögensschäden betragen. Die Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle 
eines Versicherungsjahres beträgt mindestens das Zweifache der Deckungssumme. Oder 
alternativ eine Versicherungsbestätigung, dass im Falle der Zuschlagserteilung eine 
entsprechende Versicherung mit den geforderten Deckungssummen zugesagt wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: 2. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB und zum LkSG (im bereitgestellten Bewerbungsbogen anzugeben).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: 3. Eigenerklärung, ob und auf welche Art der Bewerber wirtschaftlich mit 
anderen Unternehmen verknüpft ist, ob und wenn ja er mit anderen Unternehmen den Auftrag 
erbringen möchte und wie die Aufteilung der Leistungserbringung erfolgt (im bereitgestellten 
Bewerbungsbogen anzugeben).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen



279652-2024 Page 4/10

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: 4. Firmenprofil/ Darstellung des Unternehmens mit Angaben zur 
Gesellschafterstruktur und zur Konzernangehörigkeit sowie zu gesellschaftsrechtlichen 
Verflechtungen und Beteiligungen (im bereitgestellten Bewerbungsbogen und ggfs. zusätzlich 
gesondert anzugeben). Ergänzend bei Bewerber- und Bietergemeinschaften: Angaben eines 
bevollmächtigten Vertreters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 5. Gesamtumsätze und Umsätze mit den zu vergebenden Leistungen in den 
letzten drei Jahren (im bereitgestellten Bewerbungsbogen anzugeben)
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindesteignung für die vorstehende Ziffer 5. (Umsätze): 
Umsätze mit den zu vergebenden Leistungen (Definition der relevanten/vergleichbaren 
Leistungen): siehe unten bei Ziffer 10. Referenzprojekte): 1,5 Mio. € netto pro Jahr.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 6. Das Formblatt "Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei 
öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz" (ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 7. Die Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen (ist den Vergabeunterlagen 
beigefügt)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 8. Anzahl und Qualifikation des festangestellten Personals, das für die 
Umsetzung vorgesehen ist (im bereitgestellten Bewerbungsbogen und ggfs. zusätzlich 
gesondert anzugeben)
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Hierbei sind geeignete Studiennachweise und sonstige 
Bescheinigungen über die berufliche Qualifikation des Bewerbers und seiner Führungskräfte 
vorzulegen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen. Der 
Projektleiter und der stellvertretende Projektleiter (erforderliche Berufserfahrung für beide: 
mind. 3 Jahre) für den vorliegenden Auftrag sind zu benennen und es sind Angaben zu ihrer 
Berufserfahrung (in Jahren) und zu den von ihnen bearbeiteten Referenzobjekten zu machen. 
Nachweise über diese persönlichen Referenzobjekte sind vorzulegen. Mindestanforderung zu 
8.: Die Stadt Obertshausen erwartet beim Einsatz des Personals des Bewerbers als 
Mindestvoraussetzung eine hinreichende (mindestens 3-jährige) Berufserfahrung des 
Projektleiters und des Stellvertretenden Projektleiters (m/w/d).
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 9. Eigenerklärung über das jährliche Mittel der vom Bewerber in den letzten drei 
Jahren Beschäftigten und die Anzahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren (im 
bereitgestellten Bewerbungsbogen anzugeben)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 10. Referenzprojekte: Angabe über die Ausführung von Leistungen aus den 
letzten fünf Jahren, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind (im 
bereitgestellten Bewerbungsbogen anzugeben)
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Es werden sowohl die Anzahl als auch die Qualität 
der Referenzen bewertet. Die Vergleichbarkeit bezieht sich auf die Art, den Umfang und die 
Rahmenbedingungen der Leistung. "Vergleichbar" ist somit eine bereits erbrachte Leistung mit 
den in diesem Vergabeverfahren zu vergebenden Leistungen. Für die Vergleichbarkeit ist 
erforderlich, dass das jeweilige Projekt mindestens das Stadium der Bauleitplanung der §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB durchlaufen hat und nicht länger als 5 Jahre ab Absendung dieser 
Bekanntmachung zurückliegt. b) Auswahlkriterium im Rahmen der Referenzen stellt die 
besondere Vergleichbarkeit mit dem vorliegenden Projekt dar. Hiernach entscheidet sich, 
welche der Bewerber der Auftraggeber im Rahmen des Verhandlungsverfahrens (2. Stufe) zur 
Angebotsabgabe auffordern wird. c) Als solche "besonders vergleichbare" Referenzen sollen 
zuvörderst andere Projekte mit den gleichen Leistungen wie nach dem vorliegenden Auftrag 
angegeben werden. Die Referenzen sollen sich zudem auch auf entsprechende Leistungen 
(treuhänderische Entwicklungs- bzw. Erschließungsträgerschaft/ Erfahrungen in förmlichen 
und informellen Umlegungsverfahren, o.ä.) beziehen. Solche Referenzen werden bei der 
Auswahlentscheidung des Auftraggebers (Zulassung des Bewerbers zur 2. Stufe) vorrangig 
berücksichtigt. d) Hierbei sind u.a. der Auftraggeber (Anschrift, Name und Telefonnummer des 
Ansprechpartners), Höhe des Honorars ohne Nebenkosten, kurze Beschreibung der 
erbrachten Leistungen, Projektbeschreibung und Projektgröße sowie Leistungsbeginn und 
Fertigstellungstermin anzugeben. Hinweis: Fehlt eine oder mehrere der vorgenannten 
Angaben, wird das entsprechende Referenzprojekt nicht in die Wertung mit aufgenommen. Es 
werden nur Bewerber berücksichtigt, die über geeignete Referenzen verfügen. 
Mindestanforderung zu 10.: Nachweis von bis zu 3 wertungsfähigen Projektreferenzen des 
sich bewerbenden Unternehmens mit vergleichbaren Leistungen. Es werden sowohl die 
Anzahl als auch die Qualität der Referenzen bewertet. Hierfür können (über den vorgegebenen
/bereitgestellten Bewerbungsbogen hinaus) bis zu 3 Referenzen angegeben und 
entsprechende Beiblätter vorgelegt werden (jedoch max. 3 Blatt DIN A4 pro Referenz). Aus 
Sicht des Auftraggebers sind maximal 3 Referenzen ausreichend. Mit mehr als 3 Referenzen 
können keine zusätzlichen Punkte erreicht werden. Der Bewerber muss die 
Referenzleistungen jeweils als verantwortliches Büro erbracht haben. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn eines der Mitglieder die Referenzleistung 
hauptverantwortlich erbracht hat. Hat ein Drittunternehmen die Referenzleistung 
hauptverantwortlich erbracht, so sind diese als Subunternehmerleistungen zu benennen. 
Referenzen mit besonders vergleichbaren Leistungen (Definition: siehe unten) erhalten 10 
Punkte, Referenzen mit vergleichbaren Leistungen erhalten 5 Punkte, Referenzen mit nicht 
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vergleichbaren Leistungen oder fehlende Angaben werden mit 0 Punkten bewertet. Maximal 
sind 30 Punkte für 3 Referenzprojekte insgesamt erreichbar. Bei Gleichstand entscheidet das 
Los.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: 11. Datenschutz-Erklärung (ist den Vergabeunterlagen beigefügt)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 1. Honorar/Preis: 30 % (maximal 30 Punkte): Das niedrigste/günstigste 
Angebot erhält 30 Punkte. Alle anderen Bewerber erhalten proportional weniger Punkte in 
Relation zum Abstand zum günstigsten Bewerber. 0 Punkte erhält jedoch ein Bewerber, 
dessen Angebot 50 % über dem günstigsten Angebot liegt. Siehe Formblatt Zuschlagskriterien.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 2. Herangehensweise/ Konzept zur Umsetzung der Aufgabenstellung: 30 % 
(maximal 30 Punkte): Siehe Formblatt Zuschlagskriterien.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 3. Auftragsbezogene persönliche Qualifikation des Projektteams/ 
Projektabwicklung und Qualität: 30 % (maximal 30 Punkte): Siehe Formblatt 
Zuschlagskriterien.
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 4. Gesamteindruck der Präsentation (maximal 10 Punkte): Siehe Formblatt 
Zuschlagskriterien.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E43279567

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 01/07
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E43279567

https://www.subreport.de/E43279567
https://www.subreport.de/E43279567
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Allgemeine Hinweise zu den Eignungskriterien: - Den Bewerbern 
wird mit den Vergabeunterlagen ein Bewerbungsbogen bereitgestellt, in denen die obigen 
(Eigen-)Erklärungen eingetragen werden können. Sollten darüber hinaus gesonderte Angaben 
erforderlich sein, ist dies vorstehend ausdrücklich benannt. - Geforderte Eignungsnachweise 
nach HVTG, die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise (u.a. HPQR) vorliegen, 
werden zugelassen und anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt 
den geforderten Eignungsnachweisen entsprechen. Anstelle der Eignungsnachweise ist die 
Nummer anzugeben, unter der sie in der Liste für die Präqualifikation eingetragen sind. - 
Bewerber, welche die oben genannten Eignungsnachweise nicht vollständig erbringen, 
werden bei der Auswahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nicht 
berücksichtigt. Der Bewerber kann somit nicht darauf vertrauen, dass fehlende Erklärungen 
und Nachweise von der Vergabestelle nachgefordert werden. Der Auftraggeber behält sich 
jedoch ausdrücklich vor, zusätzliche Erklärungen, Angaben und Unterlagen, welche der 
Auftraggeber für die Feststellung der Eignung und sonstige Angebotsprüfung für erforderlich 
ansieht, unter Fristsetzung nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: Teilnahmeanträge sind ausschließlich elektronisch über 
das Vergabeportal subreport-elvis einzureichen. Es werden nur Bewerbungen berücksichtigt, 
die fristgerecht eingegangen sind. Die Bewerber haben die Angebote und Teilnahmeanträge 
in deutscher Sprache einzureichen. Nach Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge 
durch den Auftraggeber werden maximal 5 Bewerber zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Die Auswahl der Bewerber erfolgt nach den o.g. Eignungskriterien. Der 
Auftraggeber behält sich vor, weitere Eignungsnachweise bei Angebotseinholung anzufordern. 
Ein Anspruch auf Aufforderung zur Angebotsabgabe sowie auf Auftragserteilung und/ oder 
diesbezügliche Vergütung bestehen mit der vorliegenden Veröffentlichung und mit der 
Teilnahme am Verfahren nicht. Der Auftraggeber behält sich die schrittweise Verringerung der 
Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote im Laufe der 
Verhandlungen vor (§ 17 Abs. 12 VgV). Er behält sich vor, die Anzahl der Teilnehmer im 
Auswahlverfahren (2. Stufe) zu reduzieren bzw. das Vergabeverfahren aufzuheben, wenn 
erkennbar ist, dass das Verfahren kein wirtschaftliches Ergebnis erwarten lässt. Eine 
Vergütung oder Kostenerstattung für jeglichen den Bewerbern während des Verfahrens 
entstandenen Aufwand bzw. sonstige Entschädigungen - gleich aus welchem Rechtsgrund - 
werden vom Auftraggeber nicht gewährt. Eingereichte Unterlagen werden nicht 
zurückgesandt. Die Arbeiten werden Eigentum des Auftraggebers und können von diese frei 
geändert und verwertet werden. Eine weitere Beauftragung ist möglich, wird aber nicht 
zugesichert. Die Urheberrechte bleiben unberührt. Die Angebotsaufforderung wird u.a. die 
Abgabe eines Angebotsendpreises und die Präsentation des Konzepts des Bewerbers zur 
Umsetzung der Aufgabenstellung beinhalten. Nach erfolgtem Eröffnungstermin werden die 
Angebote von der Rechtsanwaltskanzlei SZK an den Auftraggeber weitergeleitet zur weiteren 
Verhandlung. Die eingehenden Angebote und Konzepte werden von einem Auswahlgremium 



279652-2024 Page 8/10

des Auftraggebers nach den im Formblatt "Zuschlagskriterien" festgelegten Zuschlagskriterien 
geprüft. Dieses Formblatt wurde mitsamt der Bekanntmachung veröffentlicht. Es bleiben 
Verhandlungen über den Inhalt der Konzepte und/oder den Preis vorbehalten. Das Ergebnis 
des Auswahlverfahrens wird voraussichtlich im 3./4. Quartal 2024 den städtischen Gremien 
zur Entscheidung vorgelegt. Auskünfte sind ebenfalls bei der oben genannten Kontaktstelle 
(Rechtsanwälte SZK) erhältlich. Die Bewerber, die sich auf die vorliegende Bekanntmachung 
melden, werden gebeten, sich (freiwillig) zu registrieren (d.h. ihren Namen und ihre 
Kontaktdaten per E-Mail anzugeben) - auch um ihnen im Falle etwaiger Fragen die 
notwendigen Antworten zur Verfügung stellen zu können. Darüber hinaus wird eine 
Datenschutzerklärung sowie eine Vertraulichkeits-Erklärung der Bewerber erbeten, dass sie 
die Informationen und Unterlagen aus dem Vergabeverfahren nur für ihre hiesige Bewerbung 
verwenden werden. Mit der vorliegenden Bekanntmachung wird den Bewerbern diese 
Bewerberinformation nebst Anlagen zur Verfügung gestellt. Folgende Unterlagen und 
Informationen über dieses Projekt können ebenfalls heruntergeladen werden: - Darstellung 
Projektgebiet/ - Flächenausschnitt/ - Auszug aus dem regionalen Flächennutzungsplan/ - 
beispielhaftes Leistungsbild einer treuhänderischen Erschließungsträgerschaft / - 
Veröffentlichung des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
"Initialphase der Baulandentwicklung"
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Bietergemeinschaften sind zugelassen. Bietergemeinschaften haben alle Mitglieder sowie 
eines ihrer Mitglieder als bevollmächtigte Vertreterin oder bevollmächtigten Vertreter für den 
Abschluss und die Durchführung des Vertrages zu benennen. Jede Bietergemeinschaft hat die 
geforderten Eignungsnachweise und Erklärungen für jedes Mitglied der Bewerber- und 
Bietergemeinschaft gesondert vorzulegen. Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft muss 
zudem eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abgeben, wonach im Auftragsfall eine 
gesamtschuldnerisch haftende Rechtsform zugesichert wird. Will sich der Bieter der 
Kapazitäten anderer Unternehmen für die Erfüllung des Auftrags bedienen, muss er 
nachweisen, dass diese Unternehmen die gestellten Eignungsanforderungen erfüllt. Zudem 
muss der Bieter nachweisen, dass ihm die Kapazitäten des Nachunternehmens tatsächlich zur 
Verfügung stehen, indem er zum Beispiel eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmens vorliegt. Die bei den Eignungskriterien geforderten Erklärungen und 
Unterlagen sind für jedes Mitglied der Bewerber- und Bietergemeinschaft gesondert 
vorzulegen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Rechtsanwälte SZK
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Rechtsanwälte SZK
Organisation, die Angebote bearbeitet: Rechtsanwälte SZK
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Rechtsanwälte SZK
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00008844
Postanschrift: Bahnhofstr. 38
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65185
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland
E-Mail: zweschper@rechtsanwaelteszk.de
Telefon: +4961150406340
Internetadresse: https://www.rechtsanwaelteszk.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Obertshausen
Registrierungsnummer: 004961047030
Postanschrift: Schubertstraße 11
Stadt: Obertshausen
Postleitzahl: 63179
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach, Landkreis (DE71C)
Land: Deutschland
E-Mail: info@obertshausen.de
Telefon: +4961047030
Internetadresse: https://www.obertshausen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: +496151126603
Postanschrift: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

mailto:zweschper@rechtsanwaelteszk.de
https://www.rechtsanwaelteszk.de
mailto:info@obertshausen.de
https://www.obertshausen.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Telefon: +496151126603
Internetadresse: https://www.rp-darmstadt-hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7737b48f-e2ac-44e6-b862-999f825ceb34  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/05/2024 16:22:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 279652-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 92/2024
Datum der Veröffentlichung: 13/05/2024

https://www.rp-darmstadt-hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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